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Sehr geehrter Herr Staatssekretär Bahr, 

Sehr geehrter Herr Dr. Weckelmann, 

die Situation der inflationsbedingt deutlich gestiegenen und weiter ansteigenden Sachkosten sowie 

die anstehenden deutlichen Tariferhöhungen bedeuten eine herausfordernde bis bestandsgefähr-

dende Situation für alle Träger von Kindertageseinrichtungen. Diesbezüglich haben wir – wie be-

reits in den vergangenen Wochen mehrfach thematisiert – einen Konsens in der Problemwahrneh-

mung.  

Mit Blick auf die anstehenden und nun beschlossenen Tariferhöhungen besteht in der Trägerland-

schaft eine massive Beunruhigung und Verunsicherung, wie die verhandelten Größenordnungen 

der Zahlungen bewältigt werden können. Insbesondere die schon ab Juni zu zahlenden Sonder-

zahlungen werden zahlreiche Träger in große finanzielle Schwierigkeiten und Liquiditätsprobleme 

bringen. Dies kann nicht aus der angekündigten Anpassung der Kindpauschalen für das Kinder-

gartenjahr 2023/2024 im Rahmen der Fortschreibungsrate bewältigt werden. Auch unsere Bemü-

hungen zur Fachkräftegewinnung und –ausbildung würden durch eine fehlende Finanzierung kon-

terkariert werden. 

Wir bitten Sie daher eindringlich, nun kurzfristig alle notwendigen Vorkehrungen zu treffen und zeit-

nah verbindliche Signale in die Trägerlandschaft zu kommunizieren, wie bereits im Juni durch eine 
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wirksame und flächendeckende Sofortmaßnahme die Refinanzierung der Kindertageseinrichtun-

gen entsprechend der massiven Steigerung der Personalkosten in der Fläche gesichert werden 

kann. Mittelfristig sehen wir einer gesetzlichen Regelung entgegen. 

Wir setzen darauf, dass die Verantwortlichen des Landes NRW und die Kommunalen Spitzenver-

bände / mit den Kommunalen Spitzenverbänden sehr zeitnah in Gespräche eintreten, um eine Lö-

sung der Finanzierungsfrage herbeizuführen.   

Für unterstützende Gespräche stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

Vielen Dank und freundliche Grüße 
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